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HYDAC Fluidtechnik
Compact Aggregate Übersicht 
AC / DC



HYDAC Compact Aggregate

DCM

DC1

CO1

CO2

CO3

CA2

HP

L

ML

bis   250 bar             bis 5,6 l/min
Kurzzeitbetrieb         S2 = ab 1 min*
Aussetzbetrieb         S3 = ab 3 %*

bis   250 bar             bis 18,4 l/min
Kurzzeitbetrieb         S2 = ab 1,5 min*
Aussetzbetrieb         S3 = ab 4 %*

bis   250 bar             bis 20 l/min
Kurzzeitbetrieb         S2 = 5 min*
Aussetzbetrieb         S3 = 20 %*

bis   250 bar             bis 20 l/min
Kurzzeitbetrieb         S2 = 5 min*
Aussetzbetrieb         S3 = 25 %*
Dauerbetrieb** mit
Aussetzbelastung    S6 = 25 %* 

bis   250 bar             bis     30 l/min
Kurzzeitbetrieb         S2 = 10 min*
Aussetzbetrieb         S3 = 30 %*
Dauerbetrieb mit
Aussetzbelastung    S6 = 30 %*

bis   250 bar             bis   12,6 l/min
Kurzzeitbetrieb         S2 = 3min*
Aussetzbetrieb         S3 = 10%*

bis   500 bar             bis  5,25 l/min
Kurzzeitbetrieb         S2 = 3min*
Aussetzbetrieb         S3 = 10%*

bis   500 bar             bis     12 l/min

bis   350 bar             bis     20 l/min

Gleichstrom-Aggregate zur Steuerung von 
Ladebordwänden und anderen robusten 
Mobilanwendungen. In drei Einbaulagen 
montierbar – speziell spritzwassergeschützt.

Gleichstrom-Aggregate z.B. zur Steuerung 
von Ladebordwänden, Regal-
bediengeräten, Hubarbeitsbühnen, 
Staplern…

Aggregat mit niedriger Bauhöhe und trans- 
parentem Ölbehälter (optional Stahltank).  
Für Scherenhubtische, Überladebrücken, 
Werkzeugmaschinen, Windenergieanlagen, 
Autohebeeinrichtungen …

Drehstrom-Aggregat mit Stahlölbehälter für 
robustere Anwendungen z.B. 
Energietechnik, Weichenverstellung,
WZM…
(**mit Kühlermodul)

Modularer Aggregatebaukasten in Wechsel- 
oder Drehstrombauart mit Ölpflegekonzept 
und energieeffizientem Einfach- oder 
Doppelpumpenaggregat. Z.B. für 
Drehmaschinen, WZM…

Aggregatekonzept mit Unterölmotor. 
Besonders zum Einsatz im Freien geeignet, 
z.B. Durchfahrsperren, Überladebrücken, 
Weichenverstellung…

Hochdruckhydraulik auf kleinstem Raum.
Drehstrom-Aggregat z.B. zum Klemmen    
von Umformwerkzeugen, 
Bremszangenbetätigung…

Modulares Längsverkettungssystem für die 
Hochdruckhydraulik. Zur Erweiterung der 
Steuerfunktionen von HP Compact 
Aggregaten. 

Modulares Längsverkettungssystem. 
Einfache Erweiterbarkeit (auch nachträglich) 
von Steuerfunktionen für Compact 
Aggregate.

Seit mehr als 25 Jahren baut die Hydac Fluidtechnik Compact Aggregate, die stets 
im Wandel der Zeit auf der Höhe der technischen Entwicklung stehen. Sie 
zeichnen sich generell durch ihre kleinen Einbauabmessungen sowie die hohe 
Leistungsdichte aus. Im Spektrum ab 0,32 l/min gibt es viele Varianten, die genau 
auf den Kunden zugeschnittene Lösungen bieten.

Betriebsarten 

nach

EN60034-1

A C

l/minbar 5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

5          10         15         20         25        30100            200            300           400          500

*Hinweis: Einschaltdauer ist ein Richtwert und abhängig z.B. von der Umgebungstemperatur.
Max. Öltemperatur von 80°C darf nicht überschritten werden!

A C

A C

A C

A C

DC
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bar

bar

bar

bar

bar

bar

bar
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l/min

l/min

1

D
  5

.3
1

1.
0

 /
0

3.
1

1



HYDAC Compact Aggregate
mit Gleichstrommotor
DC Mobil

ALLGEMEINES



 

Maximaler Schutz gegen Salz- und Spritzwasser durch Einsatz von speziell 
geformten Kunststoffteilen wie Tank und Haube 



 

Reduktion der Geräuschemission durch schwingungsarme 
Kunststoffummantelung



 

Montage in 3 verschiedenen Lagen, ohne Modifikationen vornehmen zu müssen



 

Leistungen von 1,2 bis 2,2 kW in 12 und 24 Volt DC, sowie 3 verschiedene 
Tankgrößen durch modularen Aufbau 

bis 250 bar
bis 5,6 l/min
Kurzzeitbetrieb       S2 = ab 1 min*
Aussetzbetrieb       S3 = ab 3 %*

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: 2,5 bis 5,6 l/min
Betriebsdruck: max. 200 bar
Spitzendruck: bis max. 250 bar
Einschaltdauer: S2 (Kurzzeitbetrieb)
Motor: Pn = 1,2 KW ... 2,2 KW
Motorspannungen: 12 und 24 Volt 
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP54
Pumpenkenngröße Vg.: 0,8 cm³/rev. ... 2,6 cm³/rev
Tankvolumen: 4,0 – 7,5 l
Entnahmevolumen: 2,2 – 6,3 l
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 Teil 1 

und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Kühlung: Konvektionskühlung
Gewicht: von 9 bis 12 kg
Rücklaufmenge: bis max. 20 l/min
Einbaulage: vertikal, horizontal, horizontal-seitlich
Details im Prospekt 5.309.0
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HYDAC Compact Aggregate
mit Gleichstrommotor
DC1

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: bis 18,4 l/min
Betriebsdruck: max. 250 bar
Spitzendruck: bis max. 300 bar (auf Anfrage)
Einschaltdauer: S2 (Kurzzeitbetrieb)

S3 (Aussetzbetrieb
Motor: Pn = 1,7 KW ... 3,0 KW
Motorspannungen: 12 und 24 Volt 
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP54
Pumpenkenngröße Vg.: 1,0 cm³/rev. ... 8,0 cm³/rev
Tankvolumen: 1,8 – 8,4 l
Entnahmevolumen: 1,2 – 7,8 l
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 Teil 1 

und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Kühlung: Konvektionskühlung
Gewicht: von 15 bis 25 kg
Rücklaufmenge: bis max.  40 l/min
Einbaulage: vertikal, horizontal
Details im Prospekt 5.307.0

ALLGEMEINES



 

Minimale Einbauabmessungen durch kleines Flanschmaß



 

Sehr geräuscharm, durch speziellen konstruktiven Aufbau



 

Unterschiedliche Hydrauliksteuerungen im gleichen Flansch möglich, durch 
flexible Bestückung mit Cartridge Ventilen und/oder Anflanschen von 
Steuerblöcken und Serien-Funktionsmodulen

bis  250 bar
bis 18,4 l/min
Kurzzeitbetrieb       S2 = ab 1,5 min*
Aussetzbetrieb       S3 = ab 4 %*
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HYDAC Compact Aggregate
mit Drehstrommotor
CO1

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: bis 20 l/min
Betriebsdruck: max. 250 bar
Spitzendruck: bis max. 300 bar (auf Anfrage)
Einschaltdauer: S2 (Kurzzeitbetrieb)

S3 (Aussetzbetrieb)
Motor: Pn = 0,37 KW ... 3,0 KW (4; 5,5 KW auf Anfrage)
Motorspannungen: 3Ph. 230/400V -50Hz (andere auf Anfrage)
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP54
Pumpenkenngröße Vg.: 1,0 cm³/rev. ... 10,0 cm³/rev
Tankvolumen: 1,8 – 8,4 l
Entnahmevolumen: 1,2 – 7,8 l
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 Teil 1

und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Kühlung: Konvektions- oder Luftkühlung
Gewicht: von 12 bis 20 kg
Rücklaufmenge: bis max. 40 l/min
Einbaulage: vertikal, horizontal
Details im Prospekt 5.306.0

ALLGEMEINES



 

Minimale Einbauabmessungen durch kleines Flanschmaß



 

Unterschiedliche Hydrauliksteuerungen im gleichen Flansch möglich durch 
flexible Bestückung mit Cartridge Ventilen und/oder Anflanschen von 
Steuerblöcken und Serien-Funktionsmodulen



 

Sehr geräuscharm, durch speziellen konstruktiven Aufbau

bis 250 bar
bis   20 l/min
Kurzzeitbetrieb       S2 = 5 min*
Aussetzbetrieb       S3 = 20 %*
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HYDAC Compact Aggregate
mit Drehstrommotor
CO2

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: bis 20 l/min
Betriebsdruck: max. 250 bar
Spitzendruck: bis max. 300 bar (auf Anfrage)
Einschaltdauer: S2 (Kurzzeitbetrieb)

S3 (Aussetzbetrieb)
S6 (Dauerlaufbetrieb mit Aussetzbelastung)

Motor: Pn = 0,37 KW ... 5,5 KW
Motorspannungen: 3Ph. 230/400V -50Hz (andere auf Anfrage)
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP54
Pumpenkenngröße Vg.: 1,0 cm³/rev. ... 10,0 cm³/rev
Tankvolumen: 2,5 – 16,6 l (Stahltank eckig: 19 l)
Entnahmevolumen: 2,0 – 14,5 l
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 Teil 1

und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Kühlung: Konvektions- oder Luftkühlung
Gewicht: von 12 bis 20 kg
Rücklaufmenge: bis max. 40 l/min
Einbaulage: vertikal, horizontal
Details im Prospekt – in Erstellung

ALLGEMEINES



 

Kompakte und leichte Aggregate durch Progressivmotoren und Alu-Flansche



 

Robuste Ausführung durch Verwendung von Metalltanks



 

Variantenreiche Steuerungen durch Serien-Funktionsmodule



 

Servicefreundlich durch gute Zugänglichkeit der Steuerventile



 

Geräuscharme Ausführung

bis 250 bar
bis   20 l/min
Kurzzeitbetrieb       S2 = 5 min*
Aussetzbetrieb       S3 = 25 %*
Dauerbetrieb mit
Aussetzbelastung  S6 = 25 %*
(mit Kühlermodul)
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HYDAC Compact Aggregate
mit Wechsel- oder 
Drehstrommotor
CO3

ALLGEMEINES



 

Flexible Ansteuerung von Verbrauchern durch Kombination von 
Doppelpumpen möglich (Energieeffizienz)



 

Robuster Aluminium-Ölbehälter von 20 bis 70 Liter Inhalt



 

Geräuscharmer Motor



 

Hohe Einschaltdauer möglich

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: 1,3 bis 30 l/min
Betriebsdruck: max. 250 bar
Einschaltdauer: S2 (Kurzzeitbetrieb)

S3 (Aussetzbetrieb)
S6 (Dauerbetrieb mit Aussetzbelastung)

Motor: 0,55 bis 5,5 KW
Motorspannungen: 3Ph. 230/400V -50Hz (andere auf Anfrage)
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP54
Pumpenkenngröße: 1,0 – 10,0 cm³ (bis 32 ccm³ auf Anfrage)

Auch Doppelpumpe möglich
Tankvolumen: 20, 30, 44 u. 70 l
Entnahmevolumen: 17, 25, 36 u. 58 l
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 Teil 1 und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Kühlung: Luft- oder Wasserkühlung
Gewicht: von   17 bis 70 kg
Rücklaufmenge: bis max. 60 l/min
Einbaulage: vertikal, horizontal
Details im Prospekt 5.310.0

bis   250 bar
bis     30 l/min
Kurzzeitbetrieb       S2 = 10 min*
Aussetzbetrieb       S3 = 30 %*
Dauerbetrieb mit
Aussetzbelastung  S6 = 30 %*
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HYDAC Compact Aggregate
mit Unterölmotor
CA

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: 1,3 bis 12,6 l/min
Betriebsdruck: max. 250 bar
Einschaltdauer: S2 (Kurzzeitbetrieb)

S3 (Aussetzbetrieb)
Motor: Pn = 0,55 KW ... 3,0 KW
Motorspannungen: 3Ph. 230/400V -50Hz (andere auf Anfrage)
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP54
Pumpenkenngröße Vg.: 1,0 cm³/rev. ... 4,75 cm³/rev
Tankvolumen: 5,0 – 9,0 l
Entnahmevolumen: 2,5 – 7,3 l
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 Teil 1 

und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Kühlung: Konvektionskühlung
Gewicht: von 12 bis 24kg
Rücklaufmenge: bis max. 25 l/min
Einbaulage: vertikal, horizontal
Details im Prospekt 5.305.3

ALLGEMEINES



 

Sehr kompakt und geräuscharm, da Motor-Pumpengruppe unter Öl im Tank 
eingebaut  



 

Hohe Leckagesicherheit und Stabilität durch gezogene Stahltanks



 

Minimale Einbauabmessungen durch kleines Flanschmaß



 

Einfache Elektroinstallation durch stirnseitiges Norm-Klemmbrett



 

Hohe Leistungsdichte bei kleinstmöglichen Einbauverhältnissen

bis  250 bar
bis 12,6 l/min
Kurzzeitbetrieb S2= 3min*
Aussetzbetrieb S3 = 10%
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HYDAC Compact Aggregate
Hochdruck Pumpenaggregat
mit Drehstrommotor
HP

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: 0,3 bis 5,25 l/min
Betriebsdruck: max. 500 bar
Einschaltdauer: S2 (Kurzzeitbetrieb)

S3 (Aussetzbetrieb)
Motor: Pn = 1,2 KW ... 2,2 KW
Spannungen: 3Ph. 230/400V -50Hz (andere auf Anfrage)
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP54
Pumpenkenngröße Vg.: 0,3 cm³/rev. ... 5,25 cm³/rev
Tankvolumen: 1,1 – 7,0 l
Entnahmevolumen: 0,7 – 5,8 l
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 Teil 1 

und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Kühlung: Konvektionskühlung / Luftkühlung
Gewicht: von 7,2 bis 25,7 kg
Rücklaufmenge: bis max. 10 l/min
Einbaulage: vertikal
Details im Prospekt 5.301.6

ALLGEMEINES



 

Hohe spezifische Leistung bei gleichzeitig kompakter Bauweise 



 

Einfache Elektroinstallation durch Klemmenkasten im Aggregateoberteil



 

Radialkolbenpumpe als Unterölmotor im stabilen Gehäuse



 

Sehr niedrige Geräuschemissionen aufgrund geräuschdämpfenden 
Gussgehäuses



 

Variantenreiche Anbausteuerungen vorhanden

bis   500 bar
bis  5,25 l/min
Kurzzeitbetrieb      S2 = 3min*
Aussetzbetrieb      S3 = 10%*
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HYDAC
Längsverkettungs-
System L

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: bis 12 l/min
Betriebsdruck: max. 500 bar
Spannungen: 24 und 230 Volt
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP65
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 

Teil 1 und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Gewicht: von 0,2 bis 2,2 kg je Einzelmodul
Rücklaufmenge: bis max. 15 l/min
Anflanschbarkeit: an CO1, DC1, CA, HP Aggregate
Details im Prospekt 5.304.2

ALLGEMEINES



 

Individuell erweiterbares Verkettungssystem zur Steuerung von kleinvolumigen 
Verbrauchern sowie Druck- Lasthalteaufgaben 



 

Hohe Flexibilität bei Planung und Bau 



 

Kleine Abmessungen bei hoher Leistungsdichte 



 

Leckagesicherheit durch kurze, steife Verbindungen



 

Nachträglicher Ausbau durch Modulergänzung möglich

bis   500 bar
bis     12 l/min
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HYDAC
Längsverkettungs-
System ML

KENNGRÖSSEN
Förderstrom: 12 bis 20 l/min
Betriebsdruck: max. 350 bar
Spannungen: 24 und 230 Volt
Schutzart: DIN EN 60034-5 min IP65
Druckflüssigkeit: Hydrauliköl nach DIN 51524 

Teil 1 und 2
Druckflüssigkeitstemperaturbereich: -20°C bis max. +80°C
Umgebungstemperaturbereich: -20°C bis max. +40°C
Viskositätsbereich: 10 – 380 mm²/s wird empfohlen
Filterung: Max. zulässiger Verschmutzungs-

grad der Betriebsflüssigkeit nach
ISO 4406 Klasse 21/19/16

Gewicht: von 0,5 bis 6,4 kg je Einzelmodul
Rücklaufmenge: bis max. 20 l/min
Anflanschbarkeit: an CO1, DC1, CA, HP Aggregate
Details im Prospekt 5.308.0

ALLGEMEINES



 

Individuell erweiterbares Verkettungssystem mit integrierten Befestigungs- und 
Dichtelementen 



 

Hohe Flexibilität bei Planung und Bau 



 

Kleine Abmessungen bei hoher Leistungsdichte 



 

Leckagesicherheit durch kurze, steife Verbindungen



 

Nachträglicher Ausbau durch Modulergänzung möglich

bis   350 bar
bis     20 l/min
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Informationen zum 
Aussetzbetrieb

1S

t

max

P



tB
2S

max

t

P



tB

max

t

3S

tst

P



DAUERBETRIEB (Betriebsart S1)



 

Leckagesicherheit durch kurze, steife Verbindungen



 

Nachträglicher Ausbau durch Modulergänzung möglich



 

Bei S1 wird ein thermischer Beharrungszustand erreicht: zugeführte Wärmeenergie = 
abgeführte Wärmeenergie,hierbei beträgt die maximal zulässige Temperatur 80° C 



 

Compact Aggregate können nicht im Dauerbetrieb betrieben

KURZZEITBETRIEB (Betriebsart S2)



 

Bei S2 reicht die Belastungszeit nicht aus, den thermischen Beharrungszustand 
zu erreichen



 

Compact Aggregate sind für Kurzbetrieb S2 ausgelegt

AUSSETZBETRIEB (Betriebsart S3)



 

Die Spieldauer (  T b  + T st  ) ist so kurz, dass der thermische 
Beharrungszustand nicht erreicht wird



 

Die Spieldauer darf 10 Minuten nicht überschreiten



 

Compact Aggregate sind für Aussetzbetrieb S3 ausgelegt
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- = 20 sec

- = 80 sec

tB

t L

t r = 
20

20 + 80
X 100 % = 20 %

r
tB

tB  tL

X 100 %t

UNTERBROCHENER PERIODISCHER BETRIEB (Betriebsart S6)



 

Die Spieldauer – Zeit mit konstanter Belastung und eine Leerlaufzeit - (tB + t L ) 
ist so kurz, dass der thermische Beharrungszustand nicht erreicht wird



 

Die Spieldauer darf 10 Minuten nicht überschreiten



 

Compact Aggregate sind teilweise für unterbrochenen periodischen Betrieb S6 
ausgelegt

AUSLEGUNG EINES COMPACT AGGREGATS



 

Berechnungsbeispiel:

Die relative Einschaltdauer tr (ED) wird wie folgt berechnet:
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Notizen:
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Notizen:
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 HYDAC Fluidtechnik Justus-von-Liebig-Straße
 GMBH 66280 Sulzbach/Saar
  Deutschland

  Telefon:
  +49 6897 509-01
  Fax:
  +49 6897 509-577

  E-Mail: fl utec@hydac.com
  Internet: www.hydac.com

HYDAC Stammhaus
HYDAC Gesellschaften
HYDAC Vertriebs- und Servicepartner

Globale Präsenz.
Lokale Kompetenz.
www.hydac.com
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